
Niederschrift 
Öffentliche Sitzung 

 
 

aufgenommen bei der am 27. März 2026 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
abgehaltenen Sitzung des Gemeinderates von Mannersdorf an der Rabnitz. 
 
Bürgermeister Herbert Schedl eröffnet die Sitzung um 19:04 Uhr, begrüßt die 
anwesenden Gemeinderatsmitglieder und Zuschauer und stellt die gesetzmäßige 
Einberufung sowie Beschlussfähigkeit fest. 
 
Anwesend: 
Bgm. Herbert Schedl, Stefan Frühwirth, Gerhard Graner, Werner Zwitkovitsch, Vera 
Wohlmuth-Tompek MBA, Christoph Stampf, Peter Käsznar, Adelheid Müller (als 
anzugelobende Gemeinderätin), Heribert Rabel, Hannes Stampf, Edith Hofer (als 
anzugelobende Ersatzgemeinderätin) 
Vizebgm. Stefan Rabel, Dr. Harald Schermann, Anna Frühwirth, Emmerich Holler, 
Manuel Schedl, Josef Weingartner, Gerald Ohr, Ernst Augustin 
 
Nicht anwesend und entschuldigt: 
Johannes Landauer, Niklas Horvath, Dahlia Schlögl (als Ersatzgemeinderätin) 
 
Zu Protokollfertigern werden Hannes Stampf (SPÖ) und Ernst Augustin (BLVP) 
bestellt.  
 
VB David Schlögl steht als Protokollführer u. OAR Gerda Korner als Auskunftsperson 
zur Verfügung.  
 
Zur Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung werden keine Einwände erhoben. 
Sie gilt somit als genehmigt. Die Audioaufzeichnung wird folglich gelöscht. 
 
Aufgrund der Zurücklegung des Gemeinderatsmandats von Michael Weber (SPÖ) 
wird an seiner Stelle Ersatzgemeinderätin Adelheid Müller (geb. 07.02.1964), 
Hauptstraße 12, 7443 Liebing, als Gemeinderätin für die Fraktion der SPÖ, gem. 
§ 18 Bgld. GemO 2003 von Bgm. Herbert Schedl angelobt.  
 
Die Gelöbnisformel wird vom Bürgermeister vorgelesen und anschließend mit den 
Worten „Ich gelobe“ bestätigt und unterfertigt. 
 
Anstelle von Adelheid Müller wird Edith Hofer (geb. 27.08.1982), Hauptstraße 47, 
7444 Mannersdorf an der Rabnitz, als neue Ersatzgemeinderätin für die Fraktion 
der SPÖ, gem. § 18 Bgld. GemO 2003 von Bgm. Herbert Schedl angelobt.  
 
Die Gelöbnisformel wird vom Bürgermeister vorgelesen und anschließend mit den 
Worten „Ich gelobe“ bestätigt und unterfertigt. 
 
Vor Übergang zur Tagesordnung gibt Bgm. Herbert Schedl bekannt, dass die 
TO-Punkte 11) u. 12) abgesetzt werden. 
 
 

 
 



Tagesordnung: 
 
1) Vermietung des ehem. VS-Gebäudes Unterloisdorf/Grundsatzbeschluss 
2) Bericht des Prüfungsausschusses 
3) Wahl eines Mitgliedes in den Prüfungsausschuss (SPÖ) 
4) Bestellung eines Delegierten in den Wasser- u. Abwasserverband 

Lockenhaus (BLVP) 
5) Rechnungsabschluss 2025 

a) Nettoergebnis lt. Ergebnishaushalt 
b) Saldo 5 lt. Finanzierungshaushalt 
c) Bilanzsumme und Nettovermögen lt. Vermögenshaushalt 
d) Liquide Mittel zum 31.12.2025 

6) Bestellung zur Totenbeschau-Stellvertreterin/Dr. Dagma Thalhammer 
7) Abnahmevertrag-Liefervertrag/Sonnentherme Lutzmannsburg 
8) Vereinbarung – Umfunktionierung Telefonzelle M 
9) Vereinbarung – Umfunktionierung Telefonzelle U 
10) Dienstbarkeitsvertrag/Netz Bgld. – M/Aufhebung u. neuer Beschluss 
11) Gleitschirm-Windenschleppbetrieb/Grdst.Nr. 3565 – M/Aufhebung des  
  Beschlusses v. 19.12.2025 (abgesetzt) 
12) Volksschule R/Turnsaalnutzung – Entgelt f. gew. Nutzung (abgesetzt) 
13) Kaufvertrag – Grdst.Nr. 3396/32, KG 33020 Klostermarienberg/Horváth B. 
14) Vergabe - Mitverlegung Straßenbeleuchtung Kreuzgasse Mannersdorf 
15) Allfälliges 
 
ad 1) Vermietung des ehem. VS-Gebäudes Unterloisdorf/Grundsatzbeschluss  
 
Bgm. Herbert Schedl übergibt das Wort an Celine Schedl, die zur 
Gemeinderatssitzung geladen wurde, um das geplante Projekt und Unternehmen dem 
Gemeinderat vorzustellen. 
 
„Das.Kunterbunt“ besteht aus der Ansprechperson: Julia Augustin/Trageberaterin u. 
Elternbildnerin i.A.; Celine Schedl/Pädagogin u. Cranio-Sacral Praktikerin, Martina 
Werderitsch/Hebamme, Sonja Pirak/Kunsttherapeutin u. Pädagogin und soll von 
Lockenhaus nach Unterloisdorf verlegt werden. Das ehemalige VS-Gebäude soll ein 
Zentrum werden für: Begegnungen von Menschen jeden Alters, Familien-Treffpunkt, 
Raum zum Spielen, Austausch, Kurse, Eltern-Kind Gruppen, Sommercamp, 
Ferienangebote, Yoga für Schwangere, Förderung von Kindern, Familien stärken um 
soziale Belastungen zu reduzieren. Info-Folder seien vorhanden. 
 
Bgm. Herbert Schedl zeigt sich positiv gegenüber dem Projekt und sagt, dass dem 
nichts im Wege stehe. Die Gemeinde habe eine neue Heizungsanlage und Kamin in 
Auftrag gegeben. Die Pflege der Außenanlagen (zB Hecke) übernehme die Gemeinde. 
„Das.Kunterbunt“ habe die Kosten der: Versicherung, Strom, Pellets und Wasser zu 
übernehmen. Nähere Details und Kündigungsfristen werden im Mietvertrag – 
beginnend mit 1. Juni 2026 – vereinbart. Die monatliche Miete belaufe sich auf  
€ 1.100,-- brutto/Monat. 
 
Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, einen Grundsatzbeschluss zu fassen, das 
ehem. VS-Gebäude an „Das.Kunterbunt“ zu vermieten.  
(einstimmiger Beschluss) 
 
Die Beschlussfassung des noch auszuarbeitenden Mietvertrages soll in der nächsten 
GR-Sitzung erfolgen. 



ad 2) Bericht des Prüfungsausschusses 
 

Der Obmann Gerald Ohr berichtet, dass die Prüfungsausschusssitzung am 
26.03.2026 aufgrund der Beschlussunfähigkeit auf Juni 2026 verschoben wurde. 
 
ad 3) Wahl eines Mitgliedes in den Prüfungsausschuss (SPÖ) 
 

Die Wahl des neuen Prüfungsausschussmitgliedes anstelle von Michael Weber, BEd 
erfolgt fraktionell (SPÖ) mittels Stimmzettel und bringt folgendes Ergebnis: 
 

11 abgegebene Stimmzettel: 
- 11 Stimmen für Christoph Stampf 
 

Christoph Stampf erklärt die Wahl anzunehmen und gilt somit als gewählt. 
 
ad 4) Bestellung eines Delegierten in den Wasser- u. Abwasserverband 

 Lockenhaus (BLVP) 
 

Anstelle von Gerda Gampl wird auf Vorschlag der Fraktion BLVP, Josef Weingartner 
als neuer Delegierter in den Wasser- u. Abwasserverband Lockenhaus bestellt.  
 

ad 5) Rechnungsabschluss 2025 
 

OAR Gerda Korner berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2025 für 14 Tage 
hindurch zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen sei. Es wurden keine Einwände 
bzw. Erinnerungen eingebracht. OAR Gerda Korner ergänzt, dass die 
Gesamtlistungen des Rechnungsabschlusses jedem Gemeinderatsmitglied 
zugegangen seien. Im Anschluss werden die Zahlen des Rechnungsabschlusses 
erläutert und vorgetragen. 
 

Der Rechnungsabschluss soll wie folgt zur Beschlussfassung gelangen: 
 

a) Nettoergebnis lt. Ergebnishaushalt von  € -596.413,16 
b) dem Saldo 5 lt. Finanzierungshaushalt von  € 711.958,09 
c) der Bilanzsumme lt. Vermögenshaushalt von  € 24.644.179,96 
    dem Nettovermögen lt. Vermögenshaushalt von  € 13.234.611,61 
d) und liquiden Mitteln per 31.12.2025 in Höhe von  € 2.211.171,44 
 

Die Amtsleiterin weist auch auf den Darlehensstand per 31.12.2025 mit  
€ 5.214.433,66 sowie auf den Stand der Haftungen mit € 318.363,11 hin. 
 

Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2025 mit einem 
 

a) Nettoergebnis lt. Ergebnishaushalt von  € -596.413,16 
b) dem Saldo 5 lt. Finanzierungshaushalt von  € 711.958,09 
c) der Bilanzsumme lt. Vermögenshaushalt von  € 24.644.179,96 
    dem Nettovermögen lt. Vermögenshaushalt von  € 13.234.611,61 
d) und liquiden Mitteln per 31.12.2025 in Höhe von  € 2.211.171,44 
zu beschließen. 
 
Für den Antrag haben gestimmt:   
Bgm. Herbert Schedl, Stefan Frühwirth, Gerhard Graner, Werner Zwitkovitsch, Vera 
Wohlmuth-Tompek MBA, Christoph Stampf, Peter Käsznar, Adelheid Müller, Heribert 
Rabel, Hannes Stampf, Edith Hofer, Vizebgm. Stefan Rabel, Dr. Harald Schermann, 
Emmerich Holler, Manuel Schedl, Josef Weingartner, Gerald Ohr, Ernst Augustin 
 

Stimmenthaltung: 
Anna Frühwirth 



ad 6) Bestellung zur Totenbeschau-Stellvertreterin/Dr. Dagma Thalhammer 
 
OAR Gerda Korner erklärt, dass Frau Dr. Dagma Thalhammer zur Totenbeschauer-
Stellvertreterin bestellt werden soll, um bei Bereitschaftsdiensten einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten. Derzeit ordiniert sie in der Praxis von Dr. Fuchs in 
Großwarasdorf. 
 
Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, Frau Dr. Dagma Thalhammer zur 
Totenbeschau-Stellvertreterin zu bestellen. (einstimmiger Beschluss) 
 
ad 7) Abnahmevertrag-Liefervertrag/Sonnentherme Lutzmannsburg 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass ein neuer Abnahme- bzw. Liefervertrag mit der 
Sonnentherme Lutzmannsburg – laufend auf 5 Jahre – zur Essenslieferung für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen zu beschließen sei und liest diesen dem Gemeinderat 
vor. 
 
Daraufhin stellt er den Antrag, den vorliegenden und soeben vorgetragenen 
Liefervertrag zwischen der Gemeinde Mannersdorf und der Sonnentherme 
Lutzmannsburg-Frankenau GmbH zu beschließen. 
 
Für den Antrag haben gestimmt:   
Bgm. Herbert Schedl, Stefan Frühwirth, Gerhard Graner, Werner Zwitkovitsch, Vera 
Wohlmuth-Tompek MBA, Christoph Stampf, Peter Käsznar, Adelheid Müller, Heribert 
Rabel, Hannes Stampf, Edith Hofer, Vizebgm. Stefan Rabel, Anna Frühwirth, 
Emmerich Holler, Manuel Schedl, Josef Weingartner, Gerald Ohr, Ernst Augustin 
 
Gegen den Antrag haben gestimmt: 
Dr. Harald Schermann 
 
ad 8) Vereinbarung – Umfunktionierung Telefonzelle M 
 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die Telefonzelle vor dem Pfarrheim in 
Mannersdorf nicht mehr benötigt wird und in eine Bücherzelle umfunktioniert werden 
soll. Dafür ist der Abschluss einer Vereinbarung mit der Firma A1 erforderlich. Für die 
Gemeinde entstehen dabei keine Kosten. Frau Anna Maria Schlögl habe sich mündlich 
bereit erklärt, die Betreuung der Bücherzelle zu übernehmen. 
 
Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, die vorgestellte und vorliegende 
Vereinbarung, abgeschlossen zwischen der A1 Telekom Austria AG und der 
Gemeinde Mannersdorf in Bezug auf die Übernahme der Telefonzelle im Ortsteil 
Mannersdorf zur ausschließlich privaten Nutzung, zu beschließen. 
(einstimmiger Beschluss) 
 
ad 9) Vereinbarung – Umfunktionierung Telefonzelle U 
 
Analog zum TO-Punkt 8 teilt der Bürgermeister mit, dass die Telefonzelle nahe der 
Hauptstraße 26 in Unterloisdorf nicht mehr benötigt werde und in eine Bücherzelle 
umfunktioniert werden soll. Dafür ist der Abschluss einer Vereinbarung mit der Firma 
A1 erforderlich. Für die Gemeinde entstehen dabei keine Kosten. Frau Karin Mayer 
habe sich mündlich bereit erklärt, die Betreuung der Bücherzelle zu übernehmen. 
 



Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, die vorgestellte und vorliegende 
Vereinbarung, abgeschlossen zwischen der A1 Telekom Austria AG und der 
Gemeinde Mannersdorf in Bezug auf die Übernahme der Telefonzelle im Ortsteil 
Unterloisdorf zur ausschließlich privaten Nutzung, zu beschließen. 
(einstimmiger Beschluss) 
 
ad 10) Dienstbarkeitsvertrag/Netz Bgld. – M/Aufhebung u. neuer Beschluss 
 
Bgm. Herbert Schedl erklärt, dass der geplante Standort der neuen Trafostation neben 
dem alten FF-Haus in Mannersdorf auf Widerstand der Ortsbevölkerung gestoßen sei 
und daher ein neuer Standort in der Friedhofgasse festgelegt wurde. Hierfür soll nun 
der GR-Beschluss vom 19.12.2025 aufgehoben und ein neuer Dienstbarkeitsvertrag 
beschlossen werden.  
 
Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, den GR-Beschluss vom 19.12.2025, TO-
Punkt 9 aufzuheben und den neuen vorliegenden und vorgetragenen 
Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Netz Bgld. und dem Öffentlichen Gut der 
Gemeinde Mannersdorf betreffend der Grundstücksnummern 5/1, 221/1, 324, 
401, 402, 403/2, 2588, 3384 und 3618, KG 33034 Mannersdorf adR zu beschließen. 
(einstimmiger Beschluss) 
 
ad 11) Gleitschirm-Windenschleppbetrieb/Grdstk. Nr. 3565 – M/Aufhebung des  
   Beschlusses v. 19.12.2025 (abgesetzt) 
 
ad 12) Volksschule R/Turnsaalnutzung – Entgelt f. gew. Nutzung (abgesetzt) 
 

ad 13) Kaufvertrag – Grdst.Nr. 3396/32, KG 33020 Klostermarienberg/Horváth B. 
 
Bgm. Herbert Schedl teilt mit, dass der Kaufvertrag von Horváth B. erstellt wurde und 
zur Beschlussfassung aufliege. Der Zutritt an das Stromnetz von € 4.159,76 werde 
zusätzlich von der Gemeinde Mannersdorf adR vorgeschrieben.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden und vorgetragenen 
Kaufvertrag, abgeschlossen zwischen Frau Horváth Bernadett/Liebing 
(Käuferin) und der Gemeinde Mannersdorf (Verkäuferin) über den Verkauf des 
Grundstückes Nr. 3396/32 (Steinwiese) in der KG 33020 Klostermarienberg zu 
beschließen. (einstimmiger Beschluss) 
 
ad 14) Vergabe - Mitverlegung Straßenbeleuchtung Kreuzgasse Mannersdorf 
 
Der Bürgermeister erläutert, dass die Kabel der Straßenbeleuchtung in der 
Kreuzgasse Mannersdorf derzeit auf privatem Grund verlaufen und nun im Zuge des 
Ortsnetz-Ausbaues durch die Netz Bgld. in das öffentliche Gut unterirdisch mitverlegt 
werden sollen.  
 

Bgm. Herbert Schedl stellt den Antrag, an die Fa. Elektro Maschler 
GmbH/Piringsdorf folgende Arbeiten lt. vorliegenden Angeboten zu erteilen: 
 
 Mitverlegung Straßenbeleuchtungskabel im Zuge des Ortsnetz-

Ausbaues durch die Netz Bgld. in Höhe von € 7.891,97 inkl. MWSt. 
 
 Neuerrichtung von 6 Stk. Lichtmasten/Kreuzgasse 1-13 in Höhe von  

€ 6.146,14 inkl. MWSt. 
 

(einstimmiger Beschluss) 



ad 15) Allfälliges  
 

Auf Wunsch von Bgm. Herbert Schedl bringt OAR Gerda Korner dem Gemeinderat 
das Schreiben des Landes vom 05.03.2026, Zahl: 2025-025.807-1/2 betreffend 
Voranschlag für das Haushaltsjahr 2026 durch Vorlesen zur Kenntnis. Insbesondere 
macht sie auf den letzten Absatz aufmerksam, der wie folgt lautet: 

 

„Angesichts der schwierigen finanziellen Situation (negativer Salo 5, negative 
freie Finanzspitze, negatives Nettoergebnis) sind unverzüglich Maßnahmen zur 
Erhöhung der Mittelaufbringungen (Ausschöpfung sämtlicher Möglichkeiten 
der Einnahmenerschließung, Gebührenerhöhung …) bzw. zur Verminderung 
der Mittelverwendungen (Unterlassung von Ermessensausgaben wie zB.: 
Investitionen und Subventionen) zu definieren und zu setzen.“  
 

Im Anschluss wird von der Amtsleiterin das Bedarfserhebungs- u. 
Entwicklungskonzept gem. § 5 Bgld. KBBE 2009 i.d.g.F. für das Kalenderjahr 2026 
dem Gemeinderat durch Vorlesen zur Kenntnis gebracht.  
 
Des Weiteren wird der Gemeinderat durch OAR Gerda Korner informiert, dass es 
einen Kreditvertragsnachtrag der BKS Bank in Bezug auf das 
Kanaldarlehen/Bahnhofstraße Rattersdorf gebe. Da es sich hierbei lediglich um eine 
rein organisatorische Änderung handle (Kreditrate und Zinsen sollen gleichzeitig am 
Kontoauszug ersichtlich sein) sei – laut Auskunft der 
Landesregierung/Gemeindeservice – kein GR-Beschluss und auch keine 
aufsichtsbehördliche Genehmigung erforderlich.  
 
Bgm. Herbert Schedl: 

 

- TOP11 abgesetzt, da es Unstimmigkeiten zw. Betreiber u. Jagd-Pächter gebe: 
Die anwesenden Jagdpächter äußern ihre Bedenken gegenüber den Betreibern. Nach 
einer kurzen Diskussion schlägt Bgm. Herbert Schedl vor, dass sich Jäger und 
Betreiber bis zur nächsten GR-Sitzung einigen sollen. Falls nicht, werde der GR-
Beschluss in der folgenden Sitzung wieder aufgehoben. 
 
- TOP12 - Volksschule R/Turnsaalnutzung – Entgelt f. gew. Nutzung - abgesetzt, da 
vorerst eine einheitliche Vereinbarung für alle Ortsteile erstellt werden soll 
 
- OSG Neugasse, M: 4 Bungalows in Bau, 2 bereits vergeben 
 
- Privat-Klage gegen Gemeinde bzgl. Schadensersatz (Objekt Mühlweg/U) wurde bei 
Gericht eingereicht  
 
- OSG Hauptstraße 24, M: Stiege 2, Bauteil II, 05. Mai 2026 Übergabe an Mieter 
 
- SOWO Pflegestützpunkt: Eröffnung Herbst 2026, Betreiber: Hilfswerk Bgld  
 
- Netz Bgld: Ausbau der unterirdischen Stromleitungen geht zügig voran, Mannersdorf 
 
- WAVL Klostermarienberg: Zaun durch Bäume der Gemeinde beschädigt 
 
- Chiplesegerät für Hunde u. Katzen wurde kostenlos vom Land zur Verfügung gestellt 
 
- nächste GR-Sitzung: voraussichtlich 19. Juni 2026 
 
 



 
 

 GR Christoph Stampf: Diskussion über die App „GEM2GO“; ein neuerlicher Termin 
zur Erklärung der App soll vereinbart werden  
 

 GR Heribert Rabel werde in Zukunft die Betreuung der Homepage einstellen; ex wird 
darüber diskutiert, dass die „GEM2GO“ App auch mit einer Homepage verbunden 
werden könne; 

 
 GR Anna Frühwirth: Rückhaltebecken in Rattersdorf sei immer wieder verstopft; 

 
 

 
 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 20:40 Uhr 
 

v.g.g 


